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Liebe Gleichgesinnte!
Wer beschwert sich über lautes, gesundes Lachen im Theater?
Wen stört ein Knie im Rücken? - Doch nur einen Theatermuffel.
Wenn unserereins im Theater,von der Handlung inspiriert,ein
urkomisches Apercu von sich gibt, so zischt und brummt es in
allen Ecken und einige Vorwitzige hauchen< Ruhe> . Bei einer
Häufung von Gelächter unsererseits werden die Uniformierten
aktiv und stellen mit Verwarnungen die Ruhe wieder her.
(Es wurden auch bereits Platzverweise, Jedoch ohne Sperre
registriert.) Auch das Können voraussetzende Mitklopfen der
ersten Zehn der Hit-Parade oder das Mitsummen des Bühnensongs
verursacht stärksten Protest. Vornehmlich im 2.Rang unserer
Kulturhütte, wo sich ein Zweikampf zwischen betagten Schau
spiel-, Opern- und Operettenfans und uns, dem Thesbischen
Nachwuchs abspielt, sind solche Szenen öfters zu beobachten.
Warum liebe Freunde? Wae kann es der Atmosphäre eines shakespear'sehen Dramas schaden, wenn sich auf den hinteren Reihen,
auf die wir leider verbannt sind und was uns in unserem Kunst
genuß Jedoch ungemein behindert, eine aufgelockerte Stimmung
entwickelt? Ein paar nette, allgemeine Heiterkeit erzeugende,
Jedoch zum Stück passende Witze wirken hier Wunder, und können
doch, wie ihr zugeben werdet, bestimmt nicht schaden. Merkei
Witze im Theater müssen passend sein!
Ein besonders typischer Theatermuffel sei hier kurz geschildert!
Bei einer sich sehr lange hinziehenden Aufführung saß ich in
der 18.Reihe,und beim 3.Bild im III.Akt benützte ich den Umbau,
meine Sitzlage um 3o° von der Horizontalen in die Vertikale
zu verändern. Mein Vordermann (bei Damen sei hier etwas Mäßigung
angeraten) hatte nun meine Kniescheiben rechts und links von
seiner Wirbelsäule. Soweit gut. Aber anstatt nun dies als
schicksalshaft hinzunehmen, drehte er sich um mit den Wörtern
>Hehmen Sie doch bitte ihren "Meniskus aus meinem Rippenansatz!<c
Liebe Freunde, ihr könnt Euch meine Verwunderung und mein
unmäßiges Staunen vorstellen. Dadurch gehemmt konnte ich diesem
typischen Vertreter seiner Art nur >Is t schon recht. Wenn's
weiter nichts ist.< zur Antwort geben. Auch das so .entspannungs
fördernde Kippen mit dem Stuhl neben dem Vordermann verursachte
bei diesem, sich anscheinend sehr witzig vorkommenden Vertreter
der Theatermuffelzunft folgende AUßerungi>Nehmen Sie ihre
Flosse von der Lehne.< Meine, durch saisonlange Theatererfahrung
geschulte Schlagfertigkeit entgegnetei
Junger Mann, Sie machen
sich unbeliebt. Unter den finsteren Blicken meiner Freunde und
meinerseits drehte er daraufhin wieder seinen Kopf der Bühne zu
und beließ das such den Rest der Aufführung so. Merke: Einig
keit macht stark!
Dies sind, wie ich aus unterrichteten Kreisen höre, nicht die
einzigen Vorfälle dieser Art. Ich frage Euchi ist das gerecht?
Wir zahlen zwar ermäßigte Preise, was uns Jedoch nicht veran
lassen sollte dafür auf Ausstattung, Vergnügen und Bequemlich
keit zu verzichten. Ein Kinobesuch, zum Vergleich, bietet kaum
diese Erlebnisse und ist außerdem viel teuerer. Hier aber, im
Theater wird echte Kultur geboten.

Wer sich bei einbrechender Dunkelheit fürchtet, wem kann es
da verwehrt werden, sich einen Schutz mitzubringen und sic
an diesen zu flüchten (Fluchtgeräusche 4o Phon) Merksatzi
Es muß nicht die Mutter sein!
Auch hier sind die eingefleischten Theatermuffel am Werk und
üben Kritik, und wollen uns als Elite des Volkes den letzten
Genuß rauben. - Bleibt standhaft und laßt ihn nicht eufkommen!
Er sitzt in den Reihen vor uns, hat etwas gegen Stimmung und
will uns mit gezielten Worten wie<Ruhe, Kindergarten:» oder
ähnlichem in die Knie zwingen. Aber warum denn? Wenn das Stück
nicht fesselt erwachen die Schauspieler und Clowns dieseits des
Vorhangs und es bilden sich die besten heraus. Nur weiter s o .
Lachen ist Ja so gesund. Der Theatermuffel will uns auch in
unserer Bequemlichkeit beschneiden. Das können wir ni<-ht zu
lassen. Darum, wir sind die Elite und der Nachwuchs, vertreibt
ihn aus dem Theater und laßt ihn nie mehr ■
wiederkommen, diesen
Theatermuffel! Der Jugend gehört die Kunst! (Oder sollte hier
ein kleiner Irrtum vorliegen?) Nein, niemals.
2 DM - dafür kann man doch auch etwas verlangen! nicht nur auf
dpr Bühne Wer sich dadurch gestört fühlt, sollte sich person

jazz.Waren Sie schon i m Big Apple? gegenüber dem Volksbad.Beat und Folk
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